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Wenn in Österreich der Name Theresia fällt, denkt jeder sofort an die legendäre Kaiserin

Maria Theresia, die in diesem Land von fortschrittlichen Sozialideen bis zu den vielerorts

noch heute geltenden Brennrechten für Schnaps nachhaltige Zeichen setzte. So wundert

es auch nicht, dass in Österreich, Südtirol und andernorts unzählige Hotels den Namen

THERESIA tragen. Eine Eingabe bei Google führt zu 113.000 Ergebnissen. Der Familie

Brettermeier, die das Hotel Theresia in Saalbach-Hinterglemm mit Engagement betreibt,

war bewusst, dass der wohlklingende Name und auch ein gutes Wellness-Angebot auf

Dauer nicht ausreichen, um in der Fülle der besten Hotels im Alpenraum unverwechsel-

bar zu sein. Ihr Faible für moderne Kunst führte schließlich zu einer architektonisch sehr

eigenständigen Ausrichtung. In der äußerlich fast unverändert bodenständigen Hülle des

Hauses hielt klares Design Einzug, von der Lobby des Hotels bis zu den Zimmern. An der

warmherzigen Gastfreundschaft, die das Gartenhotel Theresia schon immer auszeichne-

te, änderte sich dadurch nichts.



Im Jahr 2004 erhielt MAROUNDPARTNER von Familie Brettermeier den

Auftrag, die Unique Selling Proposition, die sich das Hotel Theresia durch

die neue Innenarchitektur, aber auch durch eine ökologisch ausgerichtete

Gastronomie geschaffen hatte, durch gezielte Presse- und PR-Arbeit an die

Öffentlichkeit zu bringen und damit auch Nachfrage aus neuen

Gästeschichten zu generieren. Zum Beginn der Zusammenarbeit entstanden alle

redaktionellen Grundlagen und wurde mit einer umfangreichen Basis-PR-Arbeit

ein permanenter Informationsfluss geschaffen. Stand am Anfang nur der deut-

sche Markt im Focus, wurden die PR-Aktivitäten in der Folge auch auf das

Österreichische Inland ausgedehnt. Und auch die Schwerpunkte der PR-Arbeit

veränderten sich immer mehr. Einzelthemen aus Architektur, Küche, Fitness und

Sport rückten in den Vordergrund und führten durch Recherchen renommierter

Medien und Platzierungen von Beiträgen zu hochwertiger Berichterstattung. 
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Neben der Bearbeitung klassischer Medien

erschloss und erschließt  MAROUNDPARTER

für das Gartenhotel Theresia immer neue

Kommunikationswege. 

So konnte die Zusammenarbeit mit Galerien

und Kunst museen ausgebaut und damit

Zugang zu einem Kunst-affinen Publikum

gefunden werden. Und auch Social Media-

Elemente sind im Einsatz, um die virale

Informations verbreitung und die Reputation

des Hauses im virtuellen Raum zu stärken. So

haben Blogger als mittlerweile hoch relevante Multi -

plikatoren die Gelegenheit, das Haus zu testen und sorgen

in ihren Blogs, aber auch durch umfangreiches Posten,

Facebooken und Twittern für eine Mund propa ganda der

ganz neuen Art. 
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MAROUNDPARTNER Pressepool 
www.maropublic.com/touristik

MAROUNDPARTNER Social Media Newsroom 
newsroom.maroundpartner.com

MAROUNDPARTNER aktuell auf Facebook 
www.facebook.com/MAROUNDPARTNER

MAROUNDPARTNER kurz und knapp 
http://twitter.com/wunschurlaub
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Seit dem Beginn der PR-Arbeit von

MAROUNDPARTNER für das Hotel

Theresia bis März 2011 erschienen

insgesamt 1.435 Berichte und Bei -

träge über das Haus in fast allen

Medien kategorien. Diese Ergebnisse

gelten für die Märkte Deutschland

und Österreich, fallweise auch für

die Schweiz. Erreicht wurde damit

auch, dass das Gartenhotel in Saal -

bach-Hinterglemm nicht mehr ein

Theresia unter vielen ist, sondern

DAS THERESIA, über das man

spricht.


